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Überlebenschancen 
mit laien Defibrillator 
verDoppeln sich

Aktuelle Studie belegt Wirksamkeit 
von Laien-Defibrillatoren

Eine aktuelle Studie, veröffentlicht in der 
Fachzeitschrift Circulation1 zur Nutzung 
von Defibrillatoren außerhalb von medi-
zinischen Einrichtungen, zeigt, dass sich 
die Überlebenschancen von Patienten mit 
einem plötzlichen Herzstillstand fast ver-
doppeln, wenn ein Defibrillator von Laien 
vor Ort eingesetzt wurde.

Durchgeführt wurde die US Studie in den 
Jahren 2011 bis 2015 und bezieht sich auf 
Patienten, die initial einen schockbaren 
Rhythmus aufwiesen. Dabei wurden die 
Daten von Patienten verglichen die durch 
den Rettungsdienst mit einem Defibril-
lator behandelt wurden, im Vergleich zu 
Patienten, an denen ein laien Defibrillator 
angewendet wurde, bevor der Rettungs-
dienst eintraf. Patienten, die von einem 
laienhelfer mit Defibrillation behandelt 
wurden, lebten signifikant häufiger bis zur 
entlassung (66,5% gegenüber 43,0%) und 
wurden mit einem günstigeren „funktio-
nellen ergebnis“ entlassen (57,1% gegen-
über 32,7%) als Patienten, die erst durch 
den Rettungsdienst mit dem Defibrillator 
behandelt wurden.

Das ergebnis der Studie zeigt eindeutig, 
dass die Anwendung von Automatisier-
ten externen Defibrillatoren (AeD) die 
Überlebenschance fast verdoppeln. Die 
Studie empfiehlt eine Ausweitung und 
Weiterführung von Programmen, die die 
Verbreitung und Anwendung von Defibril-
latoren durch laienhelfer fördern.
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Lifeline VIEW AED

Den Überblick behalten

Der Notfall ist eingetreten: herz-Kreislauf
Zusammenbruch, der plötzliche herztod droht. Jetzt
müssen Sie schnell, angemessen und selbstsicher
handeln, um den Patienten zu reanimieren. Der
lifeline VieW AeD unterstützt Sie dabei mit einer Neu-
heit: einem integrierten Video-bildschirm,
der ersthelfer und laien Schritt für Schritt durch die
erste-hilfe-Maßnahmen führt.

Leben retten per Knopfdruck

Der lifeline VieW AeD ist der weltweit erste und
einzige automatisierte externe Debrillator (AeD) mit
farbigem, interaktivem Display. Das revolutionäre,
lebensrettende Gerät zeichnet sich durch funktionales,
benutzerfreundliches Design aus und erfüllt höchste,
nach militärischen Normen gestaltete Ansprüche
inklusive der bewährten biphasischen impulskurve.

lifeline vieW

LifeLine VieW – 
ALs VoLL- oder HALbAutomAt, 
sie haben Die Wahl

Lifeline VIEW AUTO AED

Neuer Maßstab in Punkto Einfachheit

Der neue lifeline VieW Auto AeD ist der erste und 
einzige vollautomatisierte externe Defibrillator (AeD), 
der farbige, interaktive Videoanweisungen, mit einem 
vollautomatischen bedienmodus kombiniert.  

Bedienung auf eine Taste reduziert

es gibt nur eine bedientaste – diese ist zum einschal-
ten des Gerätes. Alles andere, wie beispielsweise die 
Schockauslösung, wird von dem Gerät vollautoma-
tisch übernommen. Dadurch kann der Retter mehr 
Aufmerksamkeit auf den Patienten richten. Zudem 
entfällt die etwaige hemmschwelle zum Drücken der 
Schocktaste, die es bei laienhelfern geben könnte. Der 
lifeline View Auto AeD macht es jedem einfach – vom 
laien bis Profiretter – auf einen Notfall selbstsicher 
und optimal zu reagieren. 



LifeLine VieW –  biLdfüHrung 
Wird zum stAndArd 
AucH bei defibriLLAtoren

Die lifeline VieW baureihe bietet mit dem 
hochauflösenden farbigen lcD bildschirm 
neben der Sprachführung, einzigarti-
ge Unterstützung durch die animierte 
Darstellung der einzelnen handgriffe zur 
Wiederbelebung. Die bedeutung des 
Wortes Animation aus dem lateinischen 
ist hier wörtlich zu nehmen: animare ‚zum 
leben erwecken‘.

GeNeRATioN SMARTPhoNe - 
VeRhAlTeNSäNDeRUNG DeS 
MeNScheN
Seit einführung des Smartphones und der 
Navigationsgeräte hat sich die Wahrneh-
mung der Menschen verändert. Durch 
die hohe Präsenz von bildschirmen in 
unserem Alltag wird die information die 
einst akustisch aufgenommen wurde, 
durch visuelle information verdrängt. Dies 
hat zur Folge, dass gerade in Stresssitua-
tionen die bildführung vom helfer besser 
aufgenommen und umgesetzt wird. Das 
extra an Sicherheit kommt dem helfer und 
dem betroffenen zu Gute. 

DeR SehSiNN MAchT‘S - 83% 
AlleR iNFoRMATioNeN 
WeRDeN MiT DeN AUGeN 
AUFGeNoMMeN
herkömmliche Defibrillatoren führen Sie 
per Sprachansage durch den Wiederbele-
bungs-Algorithmus. Wenn die Aufforde-
rung „beginnen Sie jetzt mit der herz-
lungen Wiederbelebung“ ertönt, wissen 
Sie dann auch im Stress was als erstes zu 
tun ist? es gilt als wissenschaftlich erwie-
sen, dass unser Sehsinn der dominanteste 
aller fünf Sinne ist und 83% aller infor-
mationen, mit den Augen aufgenommen 
werden. Das Sehen der handgriffe auf 
dem Display steigert das Selbstvertrauen 
des helfers – der lifeline VieW gibt damit 
maximale hilfestellung. 

SicheR AUch bei lAUTeN 
UMGebUNGSGeRäUScheN
Nur selten ist es still bei einem Ret-
tungseinsatz. besorgte Angehörige oder 
Kollegen sprechen durcheinander, Sirenen 
der einsatzfahrzeuge sind zu hören. Rein 
sprachgesteuerte Defibrillatoren kön-
nen dann eventuell nicht richtig gehört 
werden. in diesen Fällen ist die bildfüh-
rung der Ruhepuls und gibt dem helfer 
Sicherheit, um die behandlung erfolgreich 
auszuführen.

ViSUelle WAhRNehMUNG 
FÜhRT ZU GRöSSeReR Si-
cheRheiT UND DAMiT ZU 
WeNiGeR FehleRN
Vor allem die elektrodenposition bei 
Kindern ist unterschiedlich als bei erwach-
senen. Werden Kinderelektroden zur Re-
animation verwendet, erscheint auf dem 
bildschirm der Kindermodus. Gezeigt wird 
dabei die richtige elektrodenposition auf 
der Vorder- und Rückseite des oberkör-
pers. Die Darstellungen passen sich an die 
zu behandelnde Person an.

Die inforMationsaufnahMe Des 
MensChen erfolgt zu

83 % über das Auge
11 %  über das ohr
3,5 %   über den Geruchssinn
1,6 %      über den Tastsinn
1 %             über den Geschmackssinn

zweispraChig
Während des betriebs kann der Defib-
rillator durch Drücken einer Taste die 
Sprache wechseln

reaniMation guiDe  
Sprach- und bildführung durch den 
kompletten Wiederbelebungs-Algo-
rithmus mit hochauflösendem lcD 
Farbbildschirm und Metronom

BeatMungswahl  
Wahlweise kann je nach Situation und 
Anwender im Menü oder während 
des betriebs die Ansage „beatmung“ 
abgeschaltet werden

serviCe Manager     
integrierte Videoanleitung zur behebung des 
jeweils aufgetretenen Fehlers vereinfacht die 
Fehlererkennung und -behebung

Qualität    
8 Jahre Werksgarantie serienmäßig, neue PMA 
/ FDA Zulassung bereits bestanden, sorgt für 
höchstes Vertrauen in die
Zuverlässigkeit
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status ÜBertragung    
Wird dieser Menüpunkt im Setup eingeschal-
tet, sendet der Defibrillator ein Radiosignal 
des aktuellen Status zur Fernüberwachung des 
Defibrillators

analyseteChnologie  
sChnell unD effektiv 
erkennungswahr-scheinlichkeit von 99%  
für schockbaren Rhythmus, ladezeit unter  
4 Sekunden (Schnellschockabgabe)

expiry CheCk   
Überwachung der batterie und elektroden auf 
haltbarkeit mit Meldung bei Überschreitung

roBustes gehäuseDesign  
Das Gerät ist staubdicht und Schwallwasser ge-
schützt (iP55), kann somit drinnen und draußen 
angewendet werden und hält lasten von bis zu 
450 kg stand!

patentiertes 
elektroDenfaCh 
elektroden Verfügbarkeit auf der Rückseite, 
bedeutet keine Klappen oder Kassetten zum öff-
nen oder Ziehen (keine potentiellen bruchteile)

lifeline vieW



DeN DeFibRillAToR iMMeR iM blicK
Mit einem Defibrillator in Reichweite, können Sie ein 
leben retten. Aber ist das Gerät auch einsatzbereit? Wie 
können Sie Störungen bemerken? Wann müssen die 
batterien ausgetauscht werden? ist das Gerät eingesetzt 
worden? Mit der Technik von Defibcom können wir ihren 
Defibrillator fernüberwachen. Die Defibcom Technolo-
gie ist in der intelligenten Wandhalterung, sowie in den 
Schutzschränken eingebaut und überwacht die Funktio-
nalität und Anwesenheit des Defibtech Defibrillators, der 
den Status per RF Signal sendet. 

DeFibcoM iM iNNeNbeReich
Die halterung verfügt über ein grün leuchtendes Defibril-
lator-Symbol auf der Vorderseite, so dass der Defibrillator 
auch im Dunkeln auffindbar ist. Die Datenverbindung 
erfolgt über das lTe Netz, da Wlan Verbindungen nicht 
dauerhaft zuverlässig sind. Am Aufstellort wird lediglich 
ein Stromanschluss benötigt, der Rest ist „Plug-and-Play“.

DeFibcoM iM AUSSeNbeReich
Auch in den Schutzschränken für den Außenbereich, 
Defibcab genannt, ist die Defibcom Fernüberwachungs-
technologie integriert. Somit kann neben den Defibrilla-
tor Parametern auch die Temperatur und luftfeuchte aus 
der Ferne überwacht werden.

eiNblicK iN echTZeiT ÜbeR DAS DASh-
boARD
Verbinden Sie sich einfach über den Webbrowser mit 
dem internet und sehen alle Defibrillator Daten ein. Dank 
des „internet der Dinge“ stehen ihnen alle informationen 
in echzeit zur Verfügung. Über die integrierte landkarte 
haben Sie sofort den Überblick. es müssen keine Pro-
gramme installiert werden. Zusätzlich bekommen Sie bei 
kritischen Zuständen automatisch eine email zugesendet.

smart citY proof

LifeLine VieW – 
get yourseLf connected 

Smart City Proof

alle vorteile von DefiBCoM

VeRbiNDUNG ZU  
APP bASieRTeN  
NoTRUFSySTeMeN
Zu verbinden mit leitstellen ge-
steuerten Systemen wie hartslag-
Nu und dem S+an Netzwerk

PRioRiTäT bei 
UPDATeS
Mit Defibcom erhalten Sie Priorität 
bei Updates und Rückrufaktionen 
für ihren Defibrillator

SoZiAlVeRANT WoRTlich
Mit Defibcom verhindern Sie unnötige 
Verschwendung von Materialien

AlARM bei PRobleM
Defibcom sendet eine benach-
richtigung, wenn ein Problem oder 
Fehler beim Defibrillator auftritt

hilFe bei DeR
iNSTAllATioN
hilfe (telefonische) beim  
Montieren und der Kontrolle von 
ersatzteilen

JUST iN TiMe 
lieFeRUNG
Defibcom sorgt für Just-in-time 
lieferung von ersatzteilen

AUToMATiScheR 
SelbSTTeST
Defibcom überwacht ihren 
Defibrillator 24 Stunden am Tag

GeeiGNeT FÜR Alle 
DeFibTech DeFibRillAToR 
MoDelle
erweiterte Garantie von 5 Jahren 
möglich
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die Lösung für App-bAsierte
ersthelfer sYsteme

Die Außenschränke können über eine App in die 
Rettungskette integriert werden und aus der Ferne von 
der Leitstelle geöffnet werden.

per App zum 
notfall Alarmierte Freiwillige werden 

per App über die Leitstelle zum 
Einsatzort dirigiert.

sMartphone rettet leBen

Sind die öffentlichen Standorte in 
der Leitstelle hinterlegt, ergibt sich 
eine hohe Dichte und somit der 
ideale Bevölkerungsschutz.

in greifbArer 
nähe

200.000

ist die Laienreanimationsquote 2018 und damit 
laut deutschem Wiederbelebungsrat auf einem 
historischem Höchststand.

Freiwillige sind mittlerweile in den Niederlan-
den über die Herzstiftung an das „per App“ 
Rettungssystem angeschlossen.

42%

smart citY proof



typ
halb- und vollautomatischer  
externer Defibrillator

MoDell
DDU-2200 & DDU-2300 baureihe

iMpulsforM
biphasisch, exponentiell,  
mit impedanzanpassung

energie
erwachsene 150 Joules 
Kind 50 Joules 
(bei 50 ohm Patientenimpedanz)

laDeDauer (neu bei 25°c)
4 Sekunden oder weniger

BilDsChirM
hochauflösender  
lcD-Farbbildschirm

spraChansagen
Klare und einfache Sprachführung 
zur bedienung des Gerätes und 
zur herz-lungen Wiederbelebung 
(hlW). integrierte Zweitsprache

BeDieneleMente
beleuchteter ein-\Ausschalter
3 Softkey Tasten
beleuchtete Schocktaste  
(nur halbautomat)

BilDfÜhrung
Video mit bewegten bildern  
plus Textanweisungen

hlw unterstÜtzung
Visuell und akustisch 

Rescue-PRotokoll 
eRc 2015 - Unterstützt Protokoll-
Updates durch den Anwender

teMperatur
betrieb und Standby 0 bis 50°c
betrieb bis zu 1 Stunde bei -20°c

relative feuChte
5 – 95% (nicht kondensierend)

höhe
-150 bis 4500 m per Mil-STD-
810F 500.4 Prozedur 2

viBration
Am boden per Mil-STD-810F 
514.5 Kategorie 20
im helikopter (RTcA/Do-160D, 
Sektion 8.8.2, Kat. R, Zone 2, 
Kurve G)
im Flugzeug (RTcA/Do-160D, 
Sektion 8, Kat. h, Zone 2, Kurve 
b&R)

stossfestigkeit
per Mil-STD-810F 516.5 Prozedur 
4 (1,2 Meter Fall, jede ecke, Seite, 
Fläche im Standby Modus)

 

sChutzklasse
Klasse iP55, schwallwasser- 
geschützt, staubdicht

esD
iec 61000-4-2: (offen bis zu 
15 kV, Direktkontakt bis zu 8 kV)

eMC eMission
eN60601-1-1-2 Werte (1993) 
Methode eN55011:1998 Gruppe 
1, level b

eMC iMMunität
eN60601-1-1-2 Werte (1993) 
Methode eN61000-4-3:1998, 
level 3 (10V/m)

flugzeug  
(RTcA/Do-160G, Sektion 21, Funk 
Strahlungsemission, Kategorie M

DruCkfestigkeit
450 kg
 
 

patienten analyse
Automatische bewertung der 
Patienten impedanz für richtigen 
elektroden Kontakt.
Überwacht Signal Qualität und 
analysiert eKG bzgl. schockbarem 
Rhythmus
 

sensitivität
entspricht Vorgaben AAMi-DF-39 
und AhA empfehlungen

artefaktefilter  
herzschrittmacher, uvm.

MoDell 
DbP-2003
DbP-2013 Flugzeug TSo c-142a

energie
12V, 2800 mAh

kapazität (Neu bei 25°c)
125 Schocks, oder 8 Stunden 
Dauerbetrieb

stanDBy zeit 
 4 Jahre (typisch)
Digitale erfassung 
haltbarkeitsdatum
 

typ
lithium Mangandioxid Recycle-
bar, nicht wiederaufladbar

anzeige nieDrige Batterie-
energie
Visuell, akustisch 

wieDerauflaDBare  
Batterie
(optional) Modell: DbP-2009
250 Schocks, oder 12 Stunden 
Dauerbetrieb

autoMatisCh
Tägliche, wöchentliche  
und monatliche Selbsttests

Batterieeinlage
System integritätstest  
nach batterieeinlage

elektroDen
Täglicher Test zu angeschlosse-
nen elektroden mit Überprüfung 
haltbarkeitsdatum 
 
Manuell
batterie und Gerätetest  
durch Anwender nach bedarf

status anzeige
Visuelle und akustische Anzeige 
des Gerätestatus

status BilDsChirM
Geräte Selbsttestergebnisse  
elektroden und batterie  
(Status und Ablaufdaten)

status ÜBertragung
Über RF Schnittstelle zur  
Fernüberwachung

MoDell 
erwachsen DDP-2001
Kinder DDP-2002
(unter 8 Jahre oder 25kg)

typ
Vorangeschlossen
einweg Nutzung
Selbstklebend mit Kabel und 
Stecker
Digitale erfassung 
haltbarkeitsdatum 

oBerfläChe
77 cm² (jeweils)
50 cm² (jeweils)

platzierung
erwachsener – Vorne/Seite
Kind – Vorne/hinten

kaBellänge
122 cm

grösse
18,5 x 24 x 5,8 cm
 

gewiCht
Weniger als 1,4 kg (mit batterie)

* Technische änderungen ohne Mitteilung vorbehalten

interner speiCher
Kritische eKG Segmente und 
Rettungsparameter werden auf-
gezeichnet und können auf eine 
Datenkarte geladen werden

pC Basierte ereignis Be-
traChtung DefiBview
eKG mit ereignisanzeige und Ton-
wiedergabe wenn verfügbar
 
externer speiCher 
(optional) bis zu 30 Stunden eKG, 

ereignisse oder bis zu 3 Stunden 
eKG und Audio ereignisse mit ex-
terner Datenkartenoption (muss 
dafür im Gerät eingelegt sein)

usB ansChluss
herunterladen von ereignisdaten 
und Wartungsmaßnahmen

lIFelIne VIeW & Auto AeD – technIsche sPezIFIkAtIon*

DefiBrillator uMgeBungsBeDingungen

patienten analyse systeM

BatteriepaCk

selBstÜBerwaChung

DeFIbRIllAtIons- bzW. AnAlyseelektRoDen

aBMessungen

ereignis DokuMentation


